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3ta~tspolizeileitstelle Hamburg, den 1939
II B 3 - 2 /39_.“

c n Herrn Oberfinanzpräsidenten -Bevisenstelle- 
-Abt. f. Außwanderung-

H_ a_ m b u r g 
Gr.Burstah 31•

Antrag auf Aberkennung der deutschen Sta^. v sang eher igkeit wird 
gestellt gegen:
Zuname: a i n z ,
Vorname: jjudwig Lonitz
geb.am: 4.7.67 in: Frankfurt a.hain
Beruf: Bankier
•jr^suo. + Hamburg,Hochallee 11
Ber Antrag erstreckt sich auf:

die raefrau Helene u a i n z »geb.H i r s c h , 
?eb.14.9.73 zu Halberstadt.
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Der OberftnonsprärWent Hamburg 
(3>euifenfte!le)/^ 
®efd)üftö|lunÖett: 

(such ffir kriniimidncbc Anfragen) 
werktäglich von ?-13 Uhr.

^hifbcn^hitrafl Boni

Hamburg 11, ben *
Or. BurMah 31 (H indenbureh/is) / criHprecher: 36 10 03

193/

21n|.

ffiinjelgeneljmigung
'i! / J f / 'if*

ff l/k

©ein. § ®eo. ®e{ D. 12.12.38.

$iermil erteile itfj ^rnw4^-iwi------- jur %eriüe|iing über------ yt»-gemd)njing
MH»——jHf-^HW»$H»»4<H**——

3"»«“ öer

O F.PrÄ«. Hmb. Dev$L 2

iBe» ^erfütping über iiHgefaHene 'Denürn ift neben biefer ^eiiehmiivmg ^e-rrreigatieerltlöetnig bet ^Reid)» 
bw»l»-w»»^Bl«»^——4M*“^*^W^*«*^w*<M*H^*W^**^®*H**^*h^-,***-^<^***mm:1*m*^^^

$tefe ©«neljmtguitg wirb nnd) 
einem 3Jtonat unwirkfam.

^Unwe



Abschriftfür die Akte»

mtsgericht
Abteilung 131

Hamburg 36, den 20.März 1939
Strafjustizgebäude,Sievekingplat
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Aktenzeichen: 
131 OS 2002/1939»

Im objektiven Verfahren
gegen

Ludwig M ai n z, früher in Hamburg, Hochallee 11, 
jetzt in Amsterdam,

Verteidiger Hechtsanwälte Dres.Louis & Sieveking, 
Hamburg, Jungfernstieg 8,

beschliest das Amtsgericht Hamburg, Abteilung 131*

Nach dem rechtskräftigen Beschluss dieses Gerichts vom 
4 »Februar 1939 ist die Einziehung eines Tatersatzwertes 
in Höhe von HM 8945*55 ( achttausendneunhundertfünfund- 
vierzig 55/100) angeordnet worden.

V/egendieses Anspruchs wird das Aus wander er Sperr­
guthaben des Ludwig Mainz bei der Firma II, M, Warburg & 
Co., Hamburg in Höhe von RM 8287.30 gepfändet.

Der Drittschuldner darf das gepfändeteGuthaben 
an den Schuldner nicht mehr auszahlen.

Der Schuldner hat sich jeder Verfügung über das 
Guthaben, insbesondere der Einziehung des Guthabens zu 
enthalten.
Zugleich wird das gepfändete Guthaben dem Deutschen 
Reich ( Reichsjustizfiskus ), vertreten durch den Leiter 
der Gerichtskasse Hamburg, zur Einziehung überwiesen.

Das Amtsgericht 
, Abteilung 131 

gez »Dr.Bertram

(Dienstsiegel) Für die Richtigkeit dieser Ausfertigung
gez. Herrmann JustizInspektor

als Urkungs beamter der Geschäftsstelle.



StA HH/OFP 314-15 / F1616 -<6
A b s ch r i f t. für die Akte

mit Akten
dem Oberfinanzpräsidenten 

( Devienstelle )

Abt.F/Ausw.

mit dem Ersuchen übersandt, auf Grundder Bestimmungen 
des Devisengesetzes genehmigen zu wollen, dass die 
Firma M.M.Warburg & Co. das durch Beschluss vom
20.III.1959 gepfändete und dem Reichsjustizfiskus zur 
Einziehung überwiesene Auswanderersperrguthaben des 
Ludwig Mainz an die Gerichtskasse zahlt.

1.April 1959.
Das Amtsgericht 
Abteilung 151 
gez.Unterschrift
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Finanzamt Hamburg- Altstadt. .Hamburg, 10. Juli IST^

Steuer-Nr.: 4C/709-

S 1915/11.

Unbedenklichkeitsbescheinigung 

für Zwecke der Auswanderung« 

- Jederzeit frei widerruflich -

Gilt nur zur Verwendung bei 

der SeatraAen-Fa^etelle---- üövie^netelle - Zollbehörde -«

Gültig-bis 1999-

Der Franz Ludwig m a i n z 

geboren am 5.8.1903 in Har-bürg

und seine Ehefrau — , geb«

geboren am — in

und — minderjährige Kinder  

Bevollm.Vertreter ist nicht bestellt 

Anschrift: 

beabsiehtigt----beebeie-bigen ist 
ausgewandert, 

nach Amsterdam aussuwandern«

Reste an Steuern, Zuschlägen, Strafen, Gebühren 

und Kosten sind gegenwärtig nicht vorhanden« 

Ee-beetehen-felgende-Rückständen
Kur gültig in Verbindung mit einer Unbedenklichkeits- 

beacheinigung des Finanzamts Moabit-West, Berlin NW 7, 
Luisenstr. 33/34-

Dieee-Ruekatänds-siHd-ausreieheHd-gesi-ehertr
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©etjetme Staatspolizei
StaatspoliäeKeitftelle Jamburg

36, ben 15« September 1959 
etabttjausbrürfu 8

S.9lt. I B 5 - 1777/3 9

An das Finanzamt 
Hamburg-Rechtes Alsterufer
Hamburg 
Beim Schlump 85

Betrifft» Sicherstellung von Vermögenswerten. 
Vorgang: Ohne.

Auf Grund des § 1 der Verordnung des Reichspräsidenten zum 
Schutze von Volk und Staat vom 28.2.1955 (RGBl. I S. 85) ist 
gemäß Erlaß des Reichsführers-M und Chefs der Deutschen Polizei 
im Reichsministerium des Innern vom 14.8.1959 - S-PP (II B) 
Nr. 7552/59 - über das gesamte inländische Vermögen des Jüdi­
schen Emigranten Ludwig Moritz Mainz , geb. am 4.7.1867 
in Frankfurt/Main, und seiner Ehefrau Helene geborene Hirsch, 
geb. am 14.9.1875 in Halberstadt, letzter inländischer Wohnsitz 
in Hamburg, Hochallee 11, Jetziger Aufenthaltsort in Amsterdam, 
die staatspolizeiliche Sicherstellung ausgesprochen worden.
Da die Sicherstellung im Einvernehmen mit dem zuständigen Fi­
nanzamt zu erfolgen hat, gebe ich hiervon Kenntnis und bitte, 
um die Sicherstellung praktisch durchführen zu können, mir 
über die Art, die Zusammensetzung und den Verbleib der dort be­
kannten Vermögenswerte des M. Mitteilung zu geben.
Der Herr Oberfinanzpräsident Hamburg (Steuerfahndungsdienst 
und Devisenstelle) hat eine Abschrift dieses Schreibens er­
halten.

Im Auftrage:
gez.tRehder.

F.d-R.d.A.
(Mtovo 7a v , ^P^

Kanzle i aagest eilte.
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©etjeime Staai$poüget
Staatopolueüeiiftelle Jamburg

ftfe I B 3 - .530 / 40

gambutg 36, ben 1" A ri:1
Stabtbausbrhcke 8

Abschrift.

An das
Finanzamt Moabit-West

B e/1 in NW 7
Lpfsenstraße 33/34

Betrifft; Ausbürgerung des Juden Ludwig Koritz Lainz. 
Vorgang» Dort. Schreiben vom 11.3.1940 - 0.1300 - 888/39*

Auf Grund eines Erlasses des Reichs führ er B-ß und Chefs der 
Deutschen Polizei i.EMdl. vom 14.8.1939 - s-PP (II B) Nr. 7552/ 
39 - hatte ich das Vermögen der Jüdischen Emigranten Ludwig 
Moritz Mainz, geb. am 2.7,1867 in Fr nkfurt/Main, und Hele­
ne lainz geb. Hirsch, geb. am 14.9.1873 in Halberstadt, letzter 
inländischer Wohnsitz; amburg, liochallee 11, im Benehmen mit 
dem zuständigen Finanzamt sicherzueteilen.

Das Finanzamt Hamburg-Nord schrieb mir am 3.10.1939 unter Steu­
ernummer 112/177»

"Ludwig .Mainz besaß das Grundstück Hochallee 11 (Grundbuch 
Harvestehude Bl. 89 und 84). Dieses Grundstück verkaufte 
Mainz im Jahre 1936; die Auflassung erfolgte ebenfalls 1936. 

Der Erlös aus dem Grundstücksverkauf ist auf Auswande­
rersperrkonto bei der Firma M.M.V.'arburg & Co. K.G., Hamburg, 
angelegt.

Weitere Vermögenswerte sind hier nioht bekannt."

Staatapolizeilich sichergestellt habe ich lediglich ein Auswän- 
derersperrkonto in Hjhejnouj^«^ B4 bei dem rankhaus .m. ar- 
burg & Co., Hamburg"l,q?oet8ohließfach’744.

I. A. 4 
gez. Rehder

Beglaubigt:

Geschz.Angest.

QJeftapo 7 a



<ßel]ciniö Staatspolizei
Hamburg, den 1. April 1940

I B 3 - 530/40

An den
Herrn Oberfinanzpräsidenten Hamburg 
- Devisenstelle -

Hamburg 11
Großer Burstah 31

Abschrift übersende

IX1 x' .»H ,.j' / .

SambtRiM
-3. APR 194« Vm.

ich mit der Bitte um Kenntnisnahme
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